
AKROS (CONT’D)

Es gibt Wichtigeres, basta!

Akros glaubt seinen Worten kaum, gähnt leise und … ein letztes 

Aufbäumen als nicht soo wichtiger Sternenflicker.

KLEINE VENUS

Zum Beispiel Regenbogenfarben 

sortieren, oder?

Erzählst du mir, wie das geht?

AKROS

Musst mich jetzt schlafen lassen. Der 

Sternenflicker Akros braucht seinen 

Schlaf.

––

Regenbogenfarben s-o-r-t-i-e-r-e-n.

Ein andermal, vielleicht…

Akros verdreht seine Augen und da bleiben sie denn auch –  

schwerer und schwerer, die Lider fallen ihm zu und schon ist er 

eingeschlafen.

KLEINE VENUS (GANZ LEISE)

Akros?

––

Regenbogenfarben sortieren.

Ich würde zu gerne erfahren, wie das 

geht.

VERBOTENE PLÄNE4 4

Susan singt das Lied über den Regenbogen und wie wunderbar schön 

sich dessen Farben zusammenstellen. 
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Am Fusse des Tals liegen geblieben ist der arme Regenbogen und 

versucht, sich selber in die richtige Reihenfolge zu sortieren…

Die kleine Venus lässt sich in ihren Thron fallen. Es ist ganz 

still – oder fast. Akros schnarcht laut vor sich her.

Soll er doch, der Akros. Die kleine Venus schleicht von ihrem 

Thron und Plopp!… Auf der Venus gibt es kein Licht mehr.

Die defekten Sternschnuppen auf Akros’ Planet stehen und liegen  

kreuz und quer und wild zerstreut. Die kleine Venus hängt an 

einer grossen, zerbrochenen Schnuppe, lässt sich runter und turnt 

sich weiter zum Blütenstaubklavier, versprüht Blütenstaub… und 

bäumt sich vor dem schlafenden Akros auf. 

Mit breiten Beinen steht die kleine Venus da, zeigt mit ihrem 

rechten Arm hinaus ins Universum und schaut ganz ernst drein.

KLEINE VENUS

Kleine Venus, Sternenflickerin des 

Universums.

Ihr Arm durchschweift den Raum von links nach rechts. Neben Akros 

Armlehne entdeckt sie seine Liste. Behutsam nimmt sie die Liste 

und setzt sich auf Akros’ Armlehne und betrachtet diese mit 

grossen Augen. Akros schnarcht indessen laut und regelmässig vor 

sich her.

Die kleine Venus nimmt die gleiche Haltung, wie Akros vorhin, 

ein, runzelt die Stirn und findet wichtigtuerisch…

KLEINE VENUS (CONT’D)

Regenbogenfarben sortieren!

Grosse Wolke benötigt neuen Blitz und 

Donner! Vollmond leeren!

14



Die kleine Venus ist ganz entzückt und wird ganz ungeduldig.

KLEINE VENUS (CONT'D)

Wow!

––

R-e-g-e-n-b-o-g-e-n-f-a-r-b-e-n 

sortieren?

B-l-i-t-z u-n-d D-o-n-n-e-r?

Die kleine Venus lässt sich die Wörter auf der Zunge zergehen.

KLEINE VENUS (CONT’D)

Violet, Blau, Grün, Gelb, Orange und 

Rot! – Das ist die Reihenfolge vom 

Regenbogen. Gar nicht schwer!

Mucksmäuschenstill schleicht sie sich vor Akros durch, hin zum 

Galaxendüser, der an der Merkurkante steht.

Vor der defekten Sternschnuppe, die jetzt als Schlüsselbrett 

dient, bleibt sie stehen und betrachtet den Galaxendüser-

Schlüssel von allen möglichen Seiten. Akros schnarcht vor sich 

hin. Die kleine Venus nimmt ihren Mut zusammen, turnt an der 

Sternschnuppe hoch und packt sich den Schlüssel.

Die kleine Venus steigt in den Galaxendüser und steckt den 

Schlüssel ins Zündschloss.

Das Setup-Programm des Galaxendüsers startet auf. Ein blinken 

grün und rot und blau und Piepsen das immer schneller wird… 

GALAXENDÜSER (OFF)

Ready to take off?

Die kleine Venus erschrickt.
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KLEINE VENUS

Psst!

Sie schaut zu Akros, ob dieser nicht erwacht ist. Der 

Galaxendüser schnaubt und rüttelt und schüttelt und macht sich 

selbständig und will davonfliegen. Die kleine Venus beugt sich 

kopfüber in den Düser und drückt auf die blinkenden Knöpfe.

Der kleinen Venus’ Versuch, den Galaxendüser zum stehen zu 

bringen, misslingt. Ihr bleibt nichts anderes, als im allerletzen 

Moment in den Düser zu hüpfen… 

GALAXENDÜSER (OFF)

Three, two, one… GO!

…und der Galaxendüser hebt sanft und lautlos von Merkur ab.

PENDENZEN ABARBEITEN5 5

Susan singt das Lied zu der kleinen Venus’ Reise durch das 

Universum. Vorbei an wundersamen Sternenbilder und kuriosen 

Planeten flitzt der Galaxendüser zeitlupengleich durch die Nacht.

Der Galaxendüser ist im Zielanflug zum Regenbogen, der unsortiert 

am Fusse des Tals liegt. 

Die kleine Venus steigt zum Düser aus und kniet vor den 

Regenbogen. Sorgfälltig nimmt die kleine Venus alle Farben des 

Regenbogens und beginnt, sie der Reihe nach wieder zu sortieren.

Als erstes nimmt sie den roten Bogen und stellt in über das Tal. 

Jetzt nimmt sie den violetten Bogen und stellt ihn neben den 

roten. Doch der will nicht halten und fällt wieder runter. 
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Die kleine Venus zieht fragend ihre Schultern hoch. Sie weiss 

nicht weiter.

KLEINE VENUS

Erst Rot, dann…? Jetzt hab ich 

vergessen, wie’s weitergeht.

Wieder hebt die kleine Venus violetten Bogen vom Boden und 

überlegt. Die kleine Venus versucht, sich an den Reigen zu 

erinnern.

Susan tritt auf die Bühne.

SUSAN ORUS

Ich glaube, wir müssen der kleinen 

Venus helfen. Könnt ihr euch noch an 

das Lied über den Regenbogen erinnern?

Susan Singt die erste Strophe vom Regenbogenlied. Beim Refrain 

animiert sie das Publikum, mitzusingen. Die kleine Venus kann 

sich an das Lied erinnern und tanzt im Reigen und singt mit.

KLEINE VENUS

Erst Rot, dann Gelb und Grün…

Die kleine Venus nimmt den gelben Bogen und stellt ihn zum roten. 

Wow!, die beiden halten. In einem Fort sortiert die kleine Venus 

den Regenbogen. 

Geschafft! Sie freut sie dermassen, das sie einen Zwirbel-

purzelbaum schlägt. Befriedigt steigt die kleine Venus zurück in 

den Galxendüser und schwebt himmelwärts.
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Bei der grossen Wolke vorbei dreht sie eine Extraschleife um die 

Wolke herum, um ihr neue Blitze und die zwei Päckli Donnergrollen 

zu überbringen. Die Wolke bedankt sich und macht sich flux daran, 

das neue Equimpment auszuprobieren.

Es blitzt und donnergrollt fürchterlich. Die kleine Venus zuckt 

zusammen – ihr Mark und Bein gefriert! Der Galaxendüser gerät ins 

Strudeln. Kopfüber fällt die kleine Venus aus ihrem sicheren Sitz 

und aus dem Galaxendüser.

…

Schwärzeste Dunkelheit und Stille.

WIE EIN STERN VOM HIMMEL…6 6

Musik füllt den Raum. Rhythmus, atemlos und schnell. Stroboskop-

artig, zeitlupengleich stürzt die kleine Venus hinunter in den 

leeren Raum. Susan rappt und singt der kleinen Venus Himmelfall.

Die Zeit steht still. Die kleine Venus erst im Spagat, dreht sie 

ein Rad und steht jetzt Kopf. Die arme fällt durch Raum und Zeit.

Der Galaxendüser fliegt in entgegengesetzer Richtung davon – 

entmannt und strudelnd. Die kleine Venus versucht vergebens nach 

dem Galaxendüser zu greifen. Die Schwerkraft wird immer mehr und 

zieht die kleine Venus nach unten, während der Galaxendüser nach 

oben entschwindet.

SUSAN ORUS

Schaut, da fällt die arme kleine Venus 

hinunter zu uns auf die Erde…
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Der Galaxendüser ist in Rauch und Schwall verschwunden und die 

kleine Venus, mit grossen staunenden Augen fällt vom Himmelszelt 

hinunter auf die Erde. Das schöne Blau der Erde weicht 

schwärzester Dunkelheit und Stille macht sich wieder breit.

TIEF IM DSCHUNGEL – MIMMO’S GARTEN UND FLIX7 7

Zirpen und grillen ist zu hören. Es ist stockdunkel! Da schwebt 

ein leuchtender Punkt und noch einer, und jetzt ganz viele. 

Glühwürmchen schweben durch die Nacht.

Ein Stöhnen ist zu vernehmen. Eine kleine Venus steht auf und 

putzt Blätter und Gräser von ihrem schneeweissen Kleid. Neben ihr 

liegt ihr linker, knallroter Schuh. Ihr Krönchen sitzt ganz 

schief auf ihrem Haupt. Die kleine Venus weiss nicht, wie um sie 

geschehen ist. Verzweifelt schaut sie nach links und rechts und 

oben und unten.

KLEINE VENUS

Wo bin ich denn gelandet? 

––

Oh Schreck,– und wo ist der 

Galaxendüser?

––

Akros Galaxendüser!

Die kleine Venus rückt sich ihr schiefes Krönchen zurecht und 

nimmt sich ihren linken Schuh und zieht ihn an.

KLEINE VENUS (CONT’D)

Ich muss nach Hause!

Ich muss den Galaxendüser finden!

Die kleine Venus will erst nach rechts und dann – stopp – nach 

links losgehen. Stillstand.
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KLEINE VENUS (CONT'D)

Da habe ich mir etwas Schlimmes 

eingebrockt. Ich weiss nicht einmal, 

in welche Richtung ich gehen soll.

––

Alles ist so anders hier. Und es 

duftet so fremd – so süss und voller 

Leben.

Ein grosser Grashalm baumelt und wippt über der kleinen Venus. 

Sie sieht den Grashalm an und zieht sich an ihm hoch um sich 

einen Überblick zu verschaffen.

Oben angelangt, entdeckt sie, dass sie in einem riesiegen 

Gräserdschungel gelandet ist. 

KLEINE VENUS (CONT’D)

Wow! Das ist ja wahnsinnig!

Hier finde ich den Galaxendüser nie!

Erst jetzt eröffnet sich ihr das ganze Bild. Gräser, Bäume und 

Buschwerk an den Rändern winden sich in den Himmel und verzaubern 

diesen seltsamen Ort. Neben ihr öffnet sich ein Blumenblütenkelch 

wundersam und verströhmt einen süssen, feinen Duft.

KLEINE VENUS (CONT’D)

Wow, duftet das fein!

Die kleine Venus hat, für einen klitzekleinen Moment ihre Sorgen 

vergessen. Sie greift sich ans Herz vor Schönheit.

KLEINE VENUS (CONT’D)

Das ist ja wie im Paradies.

Ihr wird ganz mulmig und schon vermisst sie ihr Daheim. Entmutigt 

lässt sie sich wieder von dem Grashalm hinunter.
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